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Paul Schmitthenner

Altes Schloß Wiederaufbau 1931 und 1971

Die Dürnitz am Karlsplatz. Erst machte ein Brand und dann Kriegszerstörungen den erneuten 
Wiederaufbau nötig. Ob sich Schmitthenner über diese Aufgabe gefreut hat? 
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Wikipedia:

Am 21./22. Dezember 1931 brannte ein Teil der Anlage aus, dabei wurde der Dürnitzbau mit 
beiden Türmen weitgehend zerstört. Im Jahre 1932 wurde ein Wettbewerb veranstaltet, dessen 
Ergebnis 1933 vorlag und zu dem u. a. Paul Schmitthenner (1884–1972) und Wilhelm Jost 
Entwürfe eingereicht hatten. Ein erster Preis wurde nicht vergeben; Schmitthenner erhielt 
zugleich mit dem Entwurf von A. Kicherer und W. Ruff einen zweiten Preis. Den bald 
begonnenen Wiederaufbau leitete schließlich Paul Schmitthenner, doch noch vor dem Abschluss 
wurde das Schloss im Zweiten Weltkrieg stark beschädigt. Dabei fielen auch große Teile der 
volkskundlichen Sammlung des Landesmuseums Württemberg den Flammen zum Opfer, wie z. 
B. die Handwerksstuben. Den Wiederaufbau, der erst Mitte der 1960er Jahre begann und bis 
1971 dauerte, leitete wieder Paul Schmitthenner. 

Das Alte Schloß, einst eine Wasserburg, prägte über Jahrhunderte das Gesicht der Stadt bis 
daneben das Neue Schloß gebaut wurde, zu dem es heute einen wuchtigen Kontrast bildet an 
dem Schmitthenner zwei Mal beteiligt war.
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